
Gegründet 1865.

28. Jahrgang.

Dr Wehlau.

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden -
Von 10 bi«

Z Uhr Räch niltag«.

Dr. G. E. Roos.
i» Deutschland approbier Arzt

Office und Wohnung!

ZSZ «dam» Avenue, direktem Tonrtha»«
gegenüber.

Sprechstunden : bi« S Uhr Morgen«, jS?-
j4 »achniitlag«, jS-9 Abend».

Telephon Ro S2SK.

Dr. G. Edgar Dean,
Spezialarzt für

Augen-, Nasen-, Ohren-
und Halsleiden,

Hat in Deuischland und Oesterreich studirt
und spricht Deutsch,

Office: SO5 Spruce Straße.

Sprechstunden: 9-12 Morgen«, 2-S Nachm.

Dr.FriedrichW.Lauge,
Deutscher Arzt.

42S Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9-tt Vormittags, 2,Z0

?4.ZU Nachmittag« und 7?9 Abends.
Telephon No, 3232,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Straße, Zimmer 6,

Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-
wissenhaft besorgt und garantirt.

Die Deutschen find freundlichst emgewden,

C. H. Fisher, M. D..
Spezialist für Krankheiten der

Augen. Ohren.
Nase und Halses.

Spezielle Aufmerksamkeit dem Anpassen von

Brillen für sehlerhafte Augen, «rillen zu
niedrigsten Preisen geli-feri, die mit bester
Arbeit vereinbart find. Em Vorrath
von Müller S ausgezeichneten künstlichen Au-

gen zu alleroiedrigsten Preisen aus Lager.

Freie Eonsultation in Englisch und Deutsch.

Zimmer 8 und 8, Postgeba.'de,

Dr. H. HauHer,
Thierarzt.

Office an grederici'« Leihstall, Eprucestraße,

aeaenüber dem Lourthause; Wohnung

bw.Vmestraße, Telephon LS»?.

»llen Rufen bei Tag und Stacht wird prompt
Folg- geleistet.

Deutsche Npothcke

C. Lorenz,
418 Lackawanna Äve., Scranton, Pa.

Daniel G. Gelbert,
gepiüster deutscher

Apotheker und ChemiA,
40S S. Washington Avenue

Lcke River Strohe.

Dem «»fertigen von Rezepten bei Tag und

«acht be andere «usinertsamkeit gewidmet.
Reinste Arzneimittel und Patentm-diziiien

so billigwie sonstwo, Telephone Ro, 74,

Herrmann Osthaus,
D-ntscher Rechts-Anwalt.

Limmer 8, Commonwealth Gebäude,

Hat in Deutschland studirt und spricht Deutsch

«.«. Ward. 6>. «. »orn.
Sc SO«N.

SlechtS» Anwälte,
Office, tW kackaw. A«e.. «h. Lange'S neue«

«edäudc. ->9

R. A. Ztmmerman,
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Osficestunden den ganzen Tag.

«ollektwnen pünktlich besorgt.

Eonrad Schröder,

Baumeister und ContlMr,
übernimmt Reniauten von Backsteinen und

Hol, und stellt Rtvaraturen >n kürzeste' gnlt
°

Webern Dressed Neef.
Außer den zwei «i-arladungen zugerichte..-

Kleisch, da» wir Montag und Donnerstag er-
halten, empfangen wir täglich frisch geschlach-
tete« Sieisch vom Lande, frische u»d »alk-Eier,
Butter, «äse und Laiidproduktc überhaupt.

Wir haben seiner einen Vorrath der besten
Bologna Wurst, frische und gesalzene Schul-
tern. Rippen, Thuck«, Rundstücke etc. Unser-
Bolognawurst übertrifft alle andere

Dale k Co.

Fred. Martin'S

?Palaee" HrteS,
sss Li 255 Penn Ave.

In Kamerun, der afrikanischen Be-
sitzung Deutschlands, scheinen die Zu-

I stände noch trauriger zu sein, wie im

deutschen Reiche selbst, denn nach einer
neuen Verfügung muß jeder dahin Rei-
sende sich schriftlich verpflichten, keine
Korrespondenzen über die dortigen Zu-
stände zu schreiben. Der ?neue Kurs"
scheint sich nicht nur auf die Knebelung
der Presse beschränken, sondern jede'kriti-
sche Regung überhaupt unterdrücken zu
wollen.

Wäre es nicht zeitgemäß, wenn der

deutsche Reichstag eine Commission ein-

setzen würde, um den Geisteszustand des

Rennomisten auf dem deutschen Kaiser-
throne untersuchen zu lassen? Wenn

derselbe nicht schon verrückt ist, so ist er
jedenfalls auf dem besten Wege, es zu
werden ;?und wegen einem einzelnen
Menschen sollte doch nicht ein ganzes
Reich in's Unglück gestürzt werden!

Wilkesbarre Racbriebteu.
Die Wyoming Valley Spitzen Co.

ist inkorporirt worden.

Auch in Plymouth hat sich ein
deutscher Gesangverein gebildet.

Unserer Stadt werden die Schank-
lizenfen K47,600 einbringen.

P. Kaschenbach wird ein vier-
stöckiges Möbelmagazin an Süd Main»
straße errichten.

Die Schanklizensen müssen vor
dem IS. März gelöst werden, oder sie
verfallen.

Das Wyoming Seminar ist ge-
schlossen worden, weil in Kingston das
Scharlachfieber herrscht.

Am Montag allein wurden acht
neue Fälle von Diphtheritis hier ange-
meldet?eine wahrhaft erschreckende Zu»
nähme.

Das Manfion Haus von Adam
Fischer an Northamptonstraße wird von
Keller zu Dach gründlich renovirt, ver-
bessert und verschönert.

Die große Hobelmühle von Jones,
Bergen Co. in Nanticoke brannte
Montag Abend nieder. Verlust ?10,.
000.

Ueber die schmutzige, unreine
Brühe, welche den hiesigen Bürgern
unter dem Namen Wasier geliefert wird,
herrscht große Entrüstung.

Der Pole William Mimack wurde
am Montag in der Empire Grube duich
«inen Kohlenfall getödtet. Er war
Wittwer und hinterläßt sieben kleine
Kinder.

Gerüchte über Betrügereien in
Verbindung mit dem Gerichtsgebäude
zirkuliren hier. Die Auditoren haben
viele Zeugen vorgeladen, hüllen sich aber
im Uebrigen in Stillschweigen.

Lessar Jones erlag am Mittwoch
im Hospital den Verletzungen, die er
am Tage zuvor in der Avondale Grube
durch eine Gasexplosion erlitten. John
Rowe, bei dem gleichen Unfall verletzt,
liegt noch im schlimmen Zustande dar-
nieder.

An dem Hinteren Geleise der N.

I. Central Bahn bei Mountain Park
sprangen am Mittwoch letzter Woche et-
wa fünfzig Kohlenkarren vom Geleise,
,einen ganz ansehnlichen Berg von
Trümmern verursachend. Das Geleise
war mehrere Stunden versperrt.

Kapitalisten dieses Counties haben
in der Gegend vsn Ellenton, am South
Mountain, eine größere Landstrecke er-
worben und werden Bohrungen nach
Kohlen vornehmen. Das Land ist nahe
der Northern Central Bahn, nicht sehr
weit von den Ralston und Barclay
Gruben.

Die Wilkesbarre und Wyoming
Valley Traction Comvanie hat die
Wilkesbarre und Westseite, die Ashley
und die Wilkesbarre und Kingston
Straßenbahnen für einen Zeitraum von
999 Jahren gemiethet und wird sämmt-
liche Bahnen in elektrische umwandeln
und nach allen Richtungen ausdehnen.

Die Frage, ob die Hazletoner
Wirthe Kl 50 oder K5OO Lizens bezahlen
müssen, wird vom Gericht geprüft und
entschieden werden. Die Entscheidung
ist am Mittwoch erfolgt und lautet auf
KSOO Lizens. Unter diesen Umständen
werden viele Wirthe ihre Lokale in sog.
?Flüsterbuden" verwandeln müssen.

Gegen das übermäßige Stilsprin-
gen der Mädchen sind schon oft Warn-
ungen ergangen, ohne viel zu fruchten.
Vergangene Woche stritten sich drei
Mädchen von Forty Fort darüber, wer
die meisten Sprünge machen könne.
Lillian Weeks sprang 840 Mal, was
ihre Kamerädinne» nicht nachmachen
konnten. Tags barauf erkrankte sie und
starb ain Abend; auch die anderen
Mädchen liegen krank darnieder.

Das Gericht verweigerte am
Montag die Lizensapplikationen von
Lorenz Schede, H. G. Liem und Ande-
ren ; genehmigte hingegen diejenigen
von Ed. Detmöre, Sam. Geisinger,
Michael Rau, Joseph Feuruh, Geo. A.
Lohmann, Louis Hartmann, A. K
Räuchle, M. Z. Charles, Conrad Lang,
Mchael Mische, John J.Lehmann und
Mary Mailänder. Die Lizens von
Louis Hartmann wurde später wider-
rufen.

Das Staatsdepartement bewilligte
am Dienstag der Wilkesbarre t Eastern

Sermion Wochenblatt.
Scranton, Pa., den 11. März IBS2.

Vater geht. Aber er soll den George
Faber nicht mehr zum Haus hinaus
werfen; das ist sehr ungezogen.

Am Dienstag wurde in Tunkhan-
nock Charles Wall, der seine Frau er-
mordet hatte, durch den Strang hinge-

richtet. Die Exekution an sich verlief
ohne peinlichen Zwischenfall. Der De-
linquent degoutirte aber durch die
Weise, wie er c>em Tode entgegenging.
Jedermann, der -,mt ihm in Berührung
kam. Er lacht? und witzelte in Einem-
fort und ergmg sich unmittelbar vor
der Hinrichtung in lästerlichen Redens-
arten und Flüchen. Unter dem Galgen
betheuerte e> , an dem Morde unschuldig
zu sein. Die Leiche wurde den beiden
Brüdern des Hingerichteten zur Beerdig-
ung übergeben.

Boa der Südseite.

Herr Louis Löwenstein erholt sichnach zweijähriger Krankheit wieder in
erfreulicher Weise.

Die Polen der Südseite haben einen
neuen Priester erhalten, nemlich Rev.
Richard Aust.

Herr Ambrosius Herz hat sein Ge-
schäftslokal in einer Weise renovirt, daßes in allen Ecken und Enden glänzt.

Die L. E. >k St. Co. macht mit
ihrer Brücke über die Roaring Brook
sehr gute Fortschritte und hat eine be-
deutende Arbeiterabtheilung angestellt.

In dem neuen Departement der
Sauquoit Seidenfabrik sind 190 Per-sonen beschäftigt und noch weitere Ar-
beiterinnen werden angenommen.

Am Freitag wurde Ludwig Mund
von Crown Avenue im Washington
Avenue Friedhofe beerdigt. Eine Wittwe
überlebt ihn.

Herr Edward Robinson ist Kandidat
für Distrikt-Chefdes Feuerdepartements
von der Südseite und der Kampf um die
Stelle wird sehr lebhaft werden.

Etwa SOO Personen besuchten das
Conzert in der deutschen St. Paul's
Kirche am Donnerstag und das bestens
durchgeführte Programm erfreute sich
des allgemeinsten Beifalles.

Der größte

Vorrath
Frühjahrs Zacken,

Neefers.

Blazers,

Aewmarkels,

Cleopatra,

Capes, ete.
Der hübscheste und beste Vorrath von

Anzügen, der je nach Scranton gebracht

wurde.

Kommt und sehet sie und erfahret

unsere Preise.

Walter s,
12« Wyoming Avenne.

Scranton.

Umzug!
Das

Möbel - Geschäft

Am Montag begann man in den
Südseite Stahlwerken Ivopfündige
Bahnschienen zu machen?die größten,
die noch je in den Ver. Staaten fabri-
zirt wurden.

Der Deutsch - Oesterreicher John
Buchse verstarb anfangs letzter Woche
an Süd Washington Avenue im Alter
von nahezu 50 Jahren und mit Hinter-
lassung von vier Kindern.

Frau Anna C. Phillip«, die Mutter
von Frau Joseph Müller, starb am
Sonntag im Alter von 82 Jahren, 2
Monaten und 5 Togen. Das Begrab-
niß fand am Mittwoch Morgen von der
St. Marien Kirche aus. statt.

Durch eine Säure, mit welcher er
hartnäckige Tintenflecke entfernen wollte,
hat sich Herr Theodor Straub, Money
Order Clerk in der hiesigen Post, eine
Blutvergiftung an einem Arme zugezo-
gen.

Der Sohn des Herrn Pastor Wiß-
Wässer, welcher in den Cliffwerken Lehr-
ling ist, brachte am Donnerstag einen
Finger in die Drehbank und derselbe
wurde ihm so schwer verletzt, daß das
Glied wahrscheinlich amputirt werden
muß.

In der Nähe von Jiving Avenue
und Brook Straße hat sich das Eigen-
thum über den Gruben von Connell
Co. gesenkt und die dortigen Bewohner
sind darüber sehr bestürzt und entrüstet,
weil der Schaden durch Abbrechen von
Stützpfeilern verursacht wurde.

Frau Paul Reisig von Pittston Ave-
nue starb am Montag infolge von Fa-
milientrubel. Vor einiger Zeit ging
ihr Mann nach Philadelphia, um eine
Operation zu bestehen und kehrte als
Krüppel zurück; während seiner Abwe-
senheit starben drei Kinder. Unter dem
Gewicht solcher Schicksalsschläge brach
die Frau zusammen.

Die Abendunterhaltung der Freilig-
rath Harugari Loge am Mittwoch zog
eine große Schaar von Gästen an, die
den Vorträgen mit der gespanntesten
Aufmerksamkeit lauschten und besonders
dem Theaterstück den lebhaftesten Bei-
fall zollten. Zu dem Gelingen der
Festlichkeit hat das Comite und speziell
Ober-Barde August Klein viel beige-
tragen, auch die Mitwirkenden verdie-
nen Dank.

Als der Nähmaschinenagent T. H.
Collins am Mittwoch Morgen Brook
Straße entlang fuhr, verschwand sein
Pferd plötzlich in eine Tiefe von zwölf
Fuß; nn Falle zerriß das Geschirr, so
daß das Thier vom Wagen frei war.
Eine Untersuchung ergab, daß an der
Stelle nur eine dünne Kruste die Ober-
fläche bedeckt hatte und die Einsenkung
über einer Grube für die Oeffnung ver-
antwortlich war. Mit Hülfe des Stra-
ßenkommissärs ward das Thier befreit
und der Schaden reparirt.

Von gewisser Seite wird, nach der
?Truth" vom 8. März, das Projett m
Anregung gebracht, die Grenzlinien der
12, und 19. Wards neu einzutheilen.
Was immer auch sonst als Vortheile
eines solchen Planes angeführt weiden
mag, der Hintergedanke ist, durch Zu-
schlagung eines Theiles der 19. Ward
zur 12. Ward die deutsche Mehrheit in
der IS, Ward auszutilgen. Die Deut-
schen sollten dem Projekte von Anfang
bis zu Ende opponieren.

William Siflenberger

No. 229 und 23l Penn Avenue

Um die Mühe de« Umzlehens »u ersparen,
»werden von jeßt bis zum t, April alle Waaren
im jetzigen Lokale,

22l und 223 Lackawauua Ave.,

Zum Koftenpreise

verkauft.

I. Briegel,
Neueste Muster in

Wand-Tapeten,

BleiweiK, Leinöl, Kitt,
Farbe, Firniß, Pinsel, Schlemmkreide,

408 Sprucestraße, Scranton.

Andreas Grampp.

Herren-Schneider.
SSS Penn Avenue, nahe den

Dickson Werkstätten,

Sossong's Restaurant,
Nick, Sossong Eigenthümer,

517 Lackawanna Avenue, unter Chas.

Fischer'S Store.

Hyde Parker Notizeu.
Die kleine Hannah Thomas von

der Backroad, welche sich am Dienstag
letzter Woche so schwer verbrannte, starb
am folgenden Tage unter gräßlichen
Schmerzen.

Herr W. T. Dowdall, 117 Main
Straße. Peoria, Jll., sagt: Bei einem
Falle auf dem Eis verletzte ich mir die
Schulter in einer schlimmen Weife.
Eine einzige Flasche St. Jakobs Oel
heilte mich vollständig.

Die am Montag Abend stattge»
fundene Abendunterhaltung der Martha
Loge war außerordentlich gut besucht
und die Damen haben einen hübschen
Reinertrag bei Seite legen können. Sie
ersuchen uns, allen Theilnehmern an
an der Festlichkeit den herzlichsten Dank
auszusprechen.

Fritz Wifemann, ein ziemlich alter
Bursche, trat am 28. Juni 1888 noch,
mals in den Ehestand und behauptet,
mit seiner Frau in No. 1717 Pricestraße
glücklich gelebt zu haben, bis sie ihn am
3. Juni 1889 verließ und nicht wieder
zurückkehrte. Er hat jetzt um die ge-
richtliche Scheidung nachgesucht.

Als ein Beweis, wie liberal die
Grundbesitzer von Swetlandstraße sind,
wenn es sich um öffentliche Verbesserun-
gen handelt, die sie aus ihrer Tasche
bezahlen sollen, sei hier angeführt, daß
sie sich weigern, für die vom Stadtrathebeschlossene Legung von Seitenwegen zu
bezahlen. Und solchen Leuten soll man
das Eigenthum fünfzigfach im Werthe
steigern durch den Bau einer Brücke und
Straße auf öffentliche Kosten ?

An der Brücke zur Ueberfpannung
der Bahngeleise an Swetlandstraße ist
Ende letzter Woche die Arbeit begonnen
worden und dieses Krebsgeschwür am
Stadtsäckel wird hoffentlich in nächster
Zeit fertig werden. Es hat bereits
KBOOO in Geld und jahrelange Ver-
handlungen im Stadtrathe gekostet.
Ist dieselbe fertig, dann fällt eineS der
Hauptargumente für die Lindenstraße
Brücke in sich selbst zusammen, denn
man kann dann nach Hyde Park fahren,
ohne die D. L, >k W. Geleise kreuzen zu
müssen.

Das mysteriöse Verschwinden von
Adel Houck von IKOS Jackfonstraße ist
dadurch aufgeklärt worden, daß er mit
Mary A. Penry von Bellevue durch-
brannte und sich in Binghamton mit
derselben trauen ließ. Er hinterläßt
eine Frau mit einem 11jährigen Kinde.
Adelbert Houck scheint alle Anlagen zu
einem Mormonerich zu haben, ja sie
noch zu übertreffen, denn während jene
ihre Weiber behalten, verläßt er die
seinigen. So hat er es mit dem Gäns-
chen Penry gemacht. Nachdem er nur
vier Tage mit ihr in Buffalo lebte,
brachte er sie auf die Bahn und ver-
sprach, sie in Bath zu treffen; er er-
schien nicht und sie fuhr bis nach Bing-
hamton und dann hierher. Houck ließ
sie mittellos im Stiche, denn sie hatte
ihm ihr Geld, Uhr und auch das Hei-

rathszertifikat anvertraut.
Annoncirt im ?Wochenblatt".

DaS Tbal abwärt«.
Ein glückliches Entkommen hatte

James Hogan von Duryea am Montag
bei Pittston Junction. Er war ange-
trunken und wurde von der Lokomotive
zwischen das Geleise gestoßen und diese
und zwei Frachtwagcn gingen über ihn
hinweg, ohne ihm Schaden zuzufügen.

In Flynn 4 Meyers Grube zu
Duryea wurde am Montag August
Rozaittir auf die Anklage verhaftet, an
dem Lloyd Straße polnischen Aufruhr
betheiligt gewesen zu sein. Er soll schon
früher ein Mordthat begangen haben
und ist ein desperater Bursche.

Tayloroillr. Peter Huggler und
Lena Richte wollten letzte Woche eine
Heirathslizens in Scranton heraus neh-
men und nichts schien dem Glück des
Paares im Wege zu stehen. Als aber
Lena näher examinirt ward, mußte sie
gestehen, daß sie bereits einen Gatten
besitze, der im Westen wohnt. Er halte
zwar ieiner Zeit eine Scheidungsklage
gegen sie eingereicht, weil sie ihm nicht
folgen wollte, aber es war Lena nicht
bekannt, ob sie wirklich geschieden sind.
Unter diesen Umständen ward die Lizens
verweigert.

Das gewaltige Wachsthum der Ver.
Staaten wurde wieder einmal durch die
Jubelfeier veranschaulicht, welche der
Staat Nebraska am I. März ver ,»stal-
tete, weil er an diesem Tag« vor 25 Jah-
ren als selbstständiger Staat in den Bund
aufgenommen wurde. Nach dem Cen-
sus von 1860 hatte daS damalige Ter-
ritorium Nebraska eine Bevölkerung von
nur 28,000 Seelen. Dem Staate Ne-
braska gibt der Census von 1890 eine
Bevölkerung von 1,058,910. Der
Werth seiner Erzeugnisse im Jahre 1891
wird auf rund 100 Millionen Dollars
abgeschätzt, und sein Eisenbahn-Netz be-
steht aus 5400 Meilen Schienenwegs.
Ebenso rasch haben sich viele andere
westliche Staaten entwickelt. Wie aber I
wäre ein solches Wachsthum, welches
kein Beispiel in der Geschichte hat, ohne
die Einwanderung möglich gewesen ?

ES gehört eine bodenlose Niederträch-
tigkeit dazu, die Eingewanderten, wel-
chen die Ver. Staaten so viel zu ver-
danken haben, mit Anfeindungen und
Verleumdungen zu belohnen.

Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Eedarstr. findet man die beste Waare.

Eisenbahn Co. einen Charter; das Ka-
pital ist <3,000,000. Die Bahn wird
die kürzeste und direkteste von Wilkes-
barre und der Wyoming Region nach
New Aork werden und sich angeblich im
Interesse der Delaware ck Hudson und
Pennsylvania Kompanien in Strouds-
burg mit der Susquehanna Western
Bahn verbinden. Eine Mehrzahl der
Jnkorporatoren besteht aus hiesigen
Herren.

In dem neuen Tunnel der Alden
Gruben fand am Mittwoch eine Explo-
sion von Grubengasen statt, durch wel-
che zwei Männer getödtet und drei an-
dere schwer verletzt wurden. Die Ge-
tödteten waren Henry Brown, 3S Jahre
alt und Vater von zwei Kindern, und
der 17jäbrige Charles Kyara. Schwer
verletzt sind der Contraktor Elijah Jo-
nes, Mike Behren und John Kyara,
Vater des getödteten Jungen.

«n« dem oberen Thale.

Feuerboß William Kelly ist den
im Elk Hill Schacht erhaltenen Verletz-
ungen erlegen und am Donnerstag be-
erdigt worden.

In Priceburg starb am 2. März
Herr Wilhelm Lichtenhahn im Alter
von 62 Jahren und IS Tagen. Die
Beerdigung fand am Freitag Nachmit-
tag im Priceburg Friedhofe unter zahl-
reicher Betheiligung statt.

Das Wohnhaus von Frau L.
Martin an Delaware Straße, in Oly»
phant, von einer Familie namens Wil-
liams zwei Tage zuvor verlassen, brannte
am Freitag Morgen nieder. Schaden
durch Versicherung gedeckt.

Das Gerücht, daß in einem Slo-
wackcnquartiere im Hause von George
Feyer in Priceburg die Pocken herr-
schen, hat große Aufregung hervor ge-
rufen, bis jetzt aber noch keine Bestätig-
ung gefunden.

28 Todesfälle werden für Februar
berichtet?l 2 mehr als im Januar.

Die hiesigen Methodisten haben
<20,000 zum Neubau einer Kirche zu-
sammengeschossen.

Die Beisteuern für die Andrew
Mitchell Schlauch Co. belaufen sich auf
»640.

Das Gewicht des Schnees brachte
letzte Woche das Dach der alten Stra-
ßenbahnbehausung zum Weichen und es
stürzte mit großem Krach ein, ohne er-
heblichen Schaden zu verursachen.

Der Scheriff von Susquehanna
County findet in Forest City viel zu
thun, denn die Geschäfte liegen dort
infolge der Arbeitslosigkeit darnieder
und selbst altetablirte Geschäftshäuser
müssen ihre Thüren schließen.

Der Stadtrath pasfirte am Mon-
tag Abend die Verordnung, welche der
Carbondale Traction Co. das Recht
giebt, in den Straßen der Stadt Schie-
nen zu legen und eine elektrische Stra-
ßenbahn zu betreiben. Der Charter
für die Kompanie ist genehmigt und die
Arbeit wird ohne weiteren Aufenthalt
in Angriff genommen. Verschiedene
Verwilligungen wurden reduzirt und der
Stadtanwalt angewiesen, eine Verord-
nung für ein Feueralarmsystem zu ent-

werfen.
(Archbald Eorrispondenz.)

Dr. Cornelius Breen von hier
starb Mittwoch Nachmittag im Lacka-
wanna Hospital im Alter von 36 Jah-
ren.

Die 10jährige Tochter von Frau
Friedrich Winkelmann von Frogtown
starb am vorletzten Samstag nach kurzer
Krankheit an der Diphtheritis.

Der Stadtrath organisirte sich am
Montag Abend durch die Wahl von
Mark Price zum Präsidenten, Thomas
Cosgrove zum Sekretär und P. A.
Spellman zum Schatzmeister. Die
Steuerumlage wurde aus 5 Mills fest-
gesetzt.

Aon Petersburg.

Die hiesigen jungen Leute wollen
einen Athletie Club gründen.

Joseph Hans wird am 1. April
die Wirthschaft der Frau Wenzel über-
nehmen ; die letztere zieht in ihr HauS
an Afh Straße um.

Adam Weingart, jr, und Lily
Brazington, ein sehr junges Paar, wur-
den letzte Woche von Ald. DeLong ge-
traut.

Louis Spangenberg von Little
England brachte beim Elsenladen am
Fuße von No. K am letzten Freitag die
Finger der linken Hand unter eine Rolle,
wodurch er arbeitsunfähig ist.

«tz. Nächsten Samstag Abend wird
A. Wnzel einen freien Lunch geben,
den niemand versäumen sollte. An
Musik wird es auch nicht fehlen.

Die Nachbarn des alten Geibig
fangen an, närrischer zu werden, als
wie Geibig's Frau, und wenn sie so fort
machen, so werden andere Leute sich der
Sache annehmen und die Nachbarn vor
die Schranken d>s Gerichts bringen.
Merkt's euch!

Dem Fritz Teufel ist eine Pension
von acht Dollars monatlich bewilligt
worden. Außerdem erhielt Fritz eine
Nachzahlung von <l3B, Seine Freunde
sind ihm sehr dankbar für-die Unterhal-
tung und Bewirthiing am Samstag
Abend ; möchte der Fritz noch 60 Jahre
bei uns bleiben, ehe er zu seinem Groß-

v-KUisluS ISSS.
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IMINacht!
Inden Märchen kann man lesen.

Was für große Zauberei
Früher auf der Welt'geiiesen,

Doch die Wunder sind vorbei!?
Wollte heut' es lemand^wagen,

Wird er mildem grünen Wagen

Bleich nach Tentre Street gebracht!?

Nur an einer einz'gen Stelle
Kommen heut noch Wunder raus

Diese goldne Zauberquelle
Heißt das Kell lllothing Houfe!?

Unter billigen Einkaufspreisen,

Daß das Herz imLeibe lacht,!

Hat es Aleider aufzuweisen
Wie in Tausendeiner Nacht!?

kell OlotdivZ
S. Brandt Li So.,

23« Lackawanna Avenue,

Schild zur goldenen Glocke.

lttablirt !8«g,

Wechsel, Passage

Feuer VeHchtkungs Geschäft
Wm F. Kiesel.

No. SIS Lackawanna Avenue,
Scranton, Pa,

Alle Aufträge werden prompt erledigt und
garantirt,

Germania
Lebensversicherung« - Gesellschaft

N. Eonrad Li Sohn, Scranton Agenten

Feuer- und Unfälle-Versicherung
in den bewährtesten Gesellschaften, wie », »
der ~Mercha»t» von Rewark, R, I.

Alle un» anoerlraiiten Geschäfte werden ge-
wissenhaft und rasch erledigt,

A. Eonrad St Sohn,

LackawWim Fmbcn Fabkik,
1038 Capoufe Avenue, und 424 Sprue« ,

Straße, Scran.'n, Pa.
Farben, Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Oute, dauerhafte Waaren! billig« Preise,

Chat. Zang, g. Aapme,er

Zaug « Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.
Fabrikanten von

Trauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Sar-saparilla, SelterS-Wasser, Belfast Binger
Ale, Erab Apple Eider.

Lagerbier Porler in Flaschen für den

>"f»r«? No! M."
Bergeßt nicht,

daß man jederzeit die besten Bortheile beim
Kaufe von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Silberwaaren >c. bei

Kreeman
erhalten kann, Em großer und eleganter Bor-
rath der neueften Muster, auf die solideste «r»
verfertigt, fortwährend vorräthi,; alle ver-
kauften Artikel werden garantirt

Reparaturen an Uhren und Juwe-
le» wird spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

S» wird im Geschäft deutsch
gesprochen.

E. W. Freeman,

Fred. Hummler,

S2B Lackawanna Avenue.

Bier-Braueret
VhaS. Ttegmater St GSHn«,

«Silke»»»rrr, P«,

1


